
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

Vollzug des Gesetzes über den Schutz  
der Sonn- und Feiertage 

 
Gründonnerstag (02.04.2026) 
Karfreitag (03.04.2026) 
Karsamstag (04.04.2026) 

 
 
Aufgrund des Gesetzes über den Schutz der Sonn- 
und Feiertage vom 21.05.80  
(BayRS 1131-3-I), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 26.03.2019 (GVBl 2019, S. 98 ff.)  
sind an diesen Tagen verboten: 

Am Gründonnerstag, am Karfreitag sowie am Kar-
samstag 
 

Öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen, 
wenn der diesem Tage entsprechende ernste 
Charakter nicht gewahrt ist. 

 
Am Karfreitag sind auch 
 

Sportveranstaltungen 
und 
in Räumen mit Schankbetrieb 
musikalische Darbietungen jeder Art 

 
nicht erlaubt. 
 
Die Beschränkung gilt am Gründonnerstag von 
2:00 Uhr bis 24:00 Uhr, am Karfreitag von 0:00 Uhr 
bis 24:00 Uhr und am Karsamstag von 0:00 Uhr bis 
24:00 Uhr. 
 
So sind an den „stillen Tagen“ insbesondere der 
Betrieb von Spielhallen, Wettvermittlungsstellen 
(Wettbüros), Geld- und Warenspielgeräten in Gast-
stätten, die diesen Tagen nicht entsprechende 
Musik in Diskotheken, öffentliche Tanzveranstaltun-
gen sowie Darbietungen in Nachtlokalen unzuläs-
sig. 
 
Auf den besonderen Schutz des Karfreitags wird 
ausdrücklich hingewiesen. So sind an diesem Tag 
in Diskotheken keinerlei Musikdarbietungen er-
laubt, ebenso sind Sportveranstaltungen und öf-
fentliche Preisschafkopfveranstaltungen am Kar- 
freitag unzulässig. 
 
 
Weiden i.d.OPf., 19.03.2026 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
– Amt für öffentliche Ordnung – 
i.V. 
 
Christina Rosner 
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B E K A N N T M A C H U N G  
 

der Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung 

Oberpfalz-Nord für das Haushaltsjahr 2026 
 
 
Die Regierung der Oberpfalz hat mit Schreiben 
vom 05.02.2026, Az. ROP-SG12-1512.2-23-5-7 die 
Gesamtgenehmigung erteilt. Die amtliche Bekannt-
machung der Haushaltssatzung erfolgte im Amts-
blatt der Regierung der Oberpfalz Nr. 4/2026 vom 
17.03.2026.  
 
 
Weiden i.d.OPf., 23.03.2026 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
 
Nicole Hammerl 
Rechtsdezernentin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

Bebauungsplan Nr. 61 26 289 Bereich  
zwischen Bahnlinie und Dr.-Seeling-Straße I 
sowie 13. Änderung des Flächennutzungs-

plans: Einstellung der Verfahren 
 
 
Der Bau- und Planungsausschuss der Stadt Wei-
den i.d.OPf. hat am 12.03.2026 die Einstellung des 
Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 61 26 289 Bereich zwischen Bahnlinie und Dr.-
Seeling-Straße I beschlossen (Beschluss Nr. 13). 
 
Der räumliche Geltungsbereich des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplans umfasst die Grund-
stücke mit den Flurstücknummern 980/69 (in Tei-
len), 980/74 und 980/106 der Gemarkung Weiden 
i.d.OPf., westlich der Dr.-Seeling-Straße (vgl. An-
lage). 
 
Das Änderungsverfahren wird eingestellt, da kein 
Planungserfordernis mehr gegeben ist. 
 
Das mit diesem Bebauungsplanverfahren in Ver-
bindung stehende Verfahren zur 13. Änderung des 
Flächennutzungsplans wird ebenfalls eingestellt, 
da auch hier kein weiteres Erfordernis zur Ände-
rung gegeben ist. 
 
 
Weiden i.d.OPf., 25.03.2026 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
 
Jens Meyer 
Oberbürgermeister 
 
(Siehe Skizze Seite 3)
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B E K A N N T M A C H U N G  

über den öffentlichen Anschlag der Bekannt-
machungen über das abschließende Ergebnis 

der Oberbürgermeister-Stichwahl  
am 22.03.2026 und des Stadtrates  
am 08.03.2026 in Weiden i.d.OPf.  

Die Bekanntmachungen der Stadtwahlleiterin 
über das abschließende Ergebnis der Stichwahl 
des Oberbürgermeisters am 22.03.2026 und der 
Wahl des Stadtrates am 08.03.2026 in Weiden 
i.d.OPf. wurden am 31.03.2026 an der Amtstafel 
des Neuen Rathauses, Dr.-Pfleger-Str. 15, 92637 
Weiden i.d.OPf. öffentlich angeschlagen und 
können im Übrigen an den Werktagen, außer 
Samstagen

von Montag bis Mittwoch sowie Freitag von 
08:00 Uhr bis 13:00 Uhr und Donnerstag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 14:30 Uhr bis 
17:30 Uhr 

im Neuen Rathaus der Stadt Weiden i.d.OPf., 
Dr.-Pfleger-Str. 15, 92637 Weiden i.d.OPf., 
Zi.Nr. 0.08 (Erdgeschoss) oder Zi.Nr. 0.06  
(Erdgeschoss) 

eingesehen werden. 

Die Bekanntmachungen enthalten Angaben über 
die Anzahl der Stimmberechtigten, die Anzahl an 
Wähler, die Gesamtzahl der gültigen und ungülti-
gen Stimmen und die Einzelsummen der für 
jeden Wahlvorschlag ab-gegebenen gültigen 
Stimmen. 

Weiden i.d.OPf., 31.03.2026 
Stadt Weiden i.d.OPf. 

Nicole Hammerl 
Stadtwahlleiterin 

B E K A N N T M A C H U N G  

Satzung 
der Sparkasse Nördliche Oberpfalz 

vom 25. März 2026 

Die Sparkasse Oberpfalz Nord gibt ihrer Satzung 
im Hinblick auf den Vertrag über die Vereinigung 
der Vereinigte Sparkassen Eschenbach i.d.OPf. 
Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß mit der Spar-
kasse Oberpfalz Nord vom 22. Dezember 2025 
durch Beschluss des Verwaltungsrats vom 10. De-
zember 2025 mit Zustimmung des Zweckverbands 
Sparkasse Oberpfalz Nord und im Einvernehmen 
mit dem Zweckverband Vereinigte Sparkassen 
Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vo-
henstrauß gemäß Art. 21 Abs. 2 in Verbindung mit 
Absatz 1 Satz 1 des Sparkassengesetzes – SpkG 
– (BayRS 2025-1-I) die folgende Fassung:

§ 1
Name, Geschäftsbezirk 

(1) Die Sparkasse führt den Namen

„Sparkasse Nördliche Oberpfalz“; 

       sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts 
Weiden unter der Register-Nr. HRA 1799 ein-
getragen. 

(2) Der Geschäftsbezirk der Sparkasse umfasst
den räumlichen Wirkungsbereich des „Zweck-
verband Sparkasse Nördliche Oberpfalz“ mit
dem Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab, dem
Landkreis Tirschenreuth und der kreisfreien
Stadt Weiden i.d.OPf., zu dem auch die Stadt
Auerbach i.d.OPf., der Markt Neuhaus a.d.
Pegnitz, die Gemeindeteile Penzenreuth und
Troschenreuth der Stadt Pegnitz sowie die
Gemeinde Speichersdorf gehören.

§ 2
Sitz, kommunale Trägerkörperschaft 

(1) Die Sparkasse hat ihren Sitz in der kreisfreien
Stadt Weiden i.d.OPf, der Stadt Neustadt
a.d.Waldnaab und der Stadt Tirschenreuth.

(2) Kommunale Trägerkörperschaft (Art. 4 SpkG)
der Sparkasse ist der Zweckverband Spar-
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kasse Nördliche Oberpfalz, dem als Mitglieder 
die kreisfreie Stadt Weiden i.d.OPf., der Land-
kreis Tirschenreuth, der Landkreis Neustadt 
a.d.Waldnaab, die Stadt Auerbach i.d.OPf., die
Stadt Eschenbach i.d.OPf., die Stadt Vohen-
strauß, die Stadt Neustadt a.d.Waldnaab, die
Stadt Pressath, die Stadt Tirschenreuth, die
Stadt Erbendorf, der Markt Floß, die Stadt
Grafenwöhr, die Stadt Mitterteich, die Stadt
Waldsassen, die Stadt Kemnath, der Markt
Eslarn, die Stadt Pleystein und der Markt
Waidhaus angehören.

(3) Die Sparkasse und ihre kommunale Träger-
körperschaft sind Mitglieder des Sparkassen-
verbands Bayern.

§ 3
Rechtsform, Aufgaben 

(1) Die Sparkasse ist ein kommunales Wirt-
schaftsunternehmen in der Rechtsform einer
rechtsfähigen Anstalt des öffentlichen Rechts.

(2) 1Aufgabe der Sparkasse ist es, die örtliche
Versorgung mit Finanzdienstleistungen nach
Maßgabe der Sparkassenordnung (SpkO) si-
cherzustellen. 2Die Sparkasse unterstützt die
Mitglieder ihrer Trägerkörperschaft als Haus-
bank in der Erfüllung ihrer kommunalen Auf-
gaben.

(3) 1Die Sparkasse unterhält zur Wahrnehmung
ihrer Aufgaben die erforderlichen Niederlas-
sungen und Geschäftsstellen in ihrem Ge-
schäftsbezirk. 2Die Niederlassungen und Ge- 
schäftsstellen können selbständig firmieren;
die Firma einer Niederlassung/Geschäftsstelle
setzt sich zusammen aus dem Wort „Spar-
kasse“ und dem Namen der betreffenden Ge-
meinde oder des Gemeindeteils und einem
Zusatz, der die Zugehörigkeit zur Sparkasse
Nördliche Oberpfalz erkennen lässt.

§ 4
Verwaltungsrat 

(1) Der Verwaltungsrat besteht aus 17 Mitglie-
dern, nämlich

– dem Verbandsvorsitzenden der kommuna-
len Trägerkörperschaft als Vorsitzendem,

– den beiden stellvertretenden Verbandsvor-
sitzenden der kommunalen Trägerkörper-
schaft als stellvertretende Vorsitzende,

– zehn von der Verbandsversammlung der
kommunalen Trägerkörperschaft gemäß
Art. 8 Abs. 3 SpkG aus ihrer Mitte gewähl-
ten Mitgliedern,

– vier von der Regierung der Oberpfalz als
Sparkassenaufsichtsbehörde gemäß Art. 8
Abs. 4 SpkG bestellten Mitgliedern.

(2) 1Die Vorstandsmitglieder nehmen an den Sit-
zungen des Verwaltungsrats mit beratender
Stimme teil. 2Ebenfalls mit beratender Stimme
nimmt ein von der Personalvertretung be-
stimmter bei der Sparkasse beschäftigter Ar-
beitnehmer an den Sitzungen des Verwal- 
tungsrats teil, der dafür ein vom Verwaltungs-
rat in angemessener Höhe festzusetzendes
Sitzungsgeld erhält. 3Die für Verwaltungsrats-
mitglieder bestehende Pflicht zur Amtsver-
schwiegenheit (Art. 10 Abs. 2 Satz 1 SpkG) gilt
entsprechend.

§ 5
Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden
und zwei weiteren Vorstandsmitgliedern.

(2) Der zentrale Dienstsitz ist in der kreisfeien
Stadt Weiden i.d.Opf. (Handelsniederlassung);
Niederlassungen (Regionalcenter) bestehen
zudem in der Stadt Neustadt a.d.Waldnaab,
der Stadt Eschenbach i.d.OPf., der Stadt Vo-
henstrauß, der Stadt Tirschenreuth und der
Stadt Kemnath.

(3) Die Zustimmungsgrenze für die Vergabe von
Krediten (§ 17 Abs. 2 Nr. 3 Buchstabe a SpkO)
wird auf 12,5 v.H. der in der letzten festgestell-
ten Jahresbilanz der Sparkasse ausgewiese-
nen Rücklagen festgelegt; der jeweilige Betrag
ist auf volle Millionen Euro abzurunden.
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§ 6
Vertretung 

(1) 1Die Sparkasse wird gerichtlich und außerge-
richtlich durch den Vorstand vertreten, soweit
sich aus Absatz 2 nichts anderes ergibt. 2Zwei
Vorstandsmitglieder vertreten gemeinsam.

(2) 1Der Vorsitzende des Verwaltungsrats vertritt
die Sparkasse gegenüber den Vorstandsmit-
gliedern; er kann die Vorstandsmitglieder im
Einzelfall von den Beschränkungen des § 181
des Bürgerlichen Gesetzbuchs befreien. 2Der
Vorsitzende des Vorstands vertritt die Spar-
kasse in der Verbandsversammlung des Spar-
kassenverbands Bayern.

(3) 1Der Vorstand kann für bestimmte Angelegen-
heiten Vollmacht erteilen. 2Zeichnungsbefug-
nisse werden durch bankübliche Unterschrifts- 
verzeichnisse ausgewiesen und in den Ge-
schäftsstellen der Sparkasse zur Einsicht be-
reitgehalten.

(4) Nach Maßgabe der Unterschriftenverzeich-
nisse unterzeichnete Urkunden sind ohne
Rücksicht auf die Einhaltung sparkassenrecht-
licher Vorschriften rechtsverbindlich.

§ 7
Geschäftsbedingungen 

(1) Für den Geschäftsverkehr gelten die Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen der Sparkasse 
(AGBSp), soweit nicht mit dem Kunden im 
Einzelfall ausdrücklich eine abweichende Ver-
einbarung getroffen wird.

(2) Für einzelne Geschäftszweige, insbesondere 
den Sparverkehr, den Überweisungsverkehr, 
den Scheckverkehr, den Lastschriftverkehr, 
die Verwendung der SparkassenCard, Ander-
konten, die Annahme von Verwahrstücken, die 
Vermietung von Schrankfächern und für Wert-
papiergeschäfte gelten ergänzend Sonderbe-
dingungen.

(3) 1Der Kunde kann die Geschäftsbedingungen 
in den Geschäftsstellen der Sparkasse wäh-
rend der Geschäftszeiten einsehen. 2Auf 
Wunsch werden sie ihm ausgehändigt.

§ 8
Sparverkehr 

(1) Die Sparkasse ist berechtigt, aber nicht ver-
pflichtet, an jeden, der eine von ihr ausge-
stellte Sparurkunde vorlegt, Zahlung zu
leisten.

(2) 1Die Sparurkunde ist vom Kunden sorgfältig
aufzubewahren. 2Die Vernichtung oder der
Verlust einer Sparurkunde ist unverzüglich der
Sparkasse anzuzeigen.

(3) Besteht Verdacht, dass eine Sparurkunde ge-
fälscht oder verfälscht wurde, können Rück-
zahlungen bis zur Klärung der Verdachts- 
gründe verweigert und kann die Sparurkunde
gegen Bescheinigung zurückgehalten werden.

(4) 1Mit dem Ablauf von 30 Jahren nach Ende des
Kalenderjahrs, in dem die letzte Einzahlung
oder Rückzahlung bewirkt worden ist, endet
die Verzinsung der Spareinlage. 2Nach weite-
ren fünf Jahren, innerhalb deren die Sparur-
kunde nicht vorgelegt wurde, verjährt der
Anspruch aus dem Guthaben. 3Vor Ablauf der
Verjährungsfrist wird durch dreimonatigen
Aushang in den Kassenräumen der Handels-
niederlassung in der kreisfreien Stadt Weiden
i.d.OPf. und der betroffenen Niederlas-
sung/Geschäftsstelle darauf hingewiesen,
dass das Guthaben nach Eintritt der Verjäh-
rung der Sicherheitsrücklage zugeführt wer-
den kann. 4Für gesperrte Spareinlagen be- 
ginnen die Fristen mit dem Ablauf der Sperre.

(5) Im Übrigen gelten die Sonderbedingungen für
den Sparverkehr.

§ 9
Zinssätze für Einlagen 

1Die Sparkasse ist jederzeit berechtigt, Zinssätze 
für Einlagen zu ändern, soweit nicht mit dem Kun-
den im Einzelfall ausdrücklich eine abweichende 
Vereinbarung getroffen wurde. 2Zinssatzänderun-
gen, die dem Kunden nicht besonders mitgeteilt 
wurden, treten in dem von der Sparkasse bestimm-
ten Zeitpunkt, im standardisierten Privatkundenge-
schäft mit dem Preisaushang, in Kraft. 
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§ 10
Sparkassengenussrechte 

(1) 1Die Sparkasse ist berechtigt, Genussrechte
auszugeben. 2Der Börsenhandel von Wertpa-
pieren über Genussrechte im Freiverkehr ist
nicht zulässig.

(2) Die Emissionsbedingungen müssen so ausge-
staltet werden, dass die Verkaufserlöse dem
haftenden Eigenkapital der Sparkasse zure-
chenbar sind.

(3) Den Genussrechtsgläubigern dürfen keine
Mitwirkungs- und Kontrollbefugnisse und
keine Ansprüche am Liquidationsvermögen
der Sparkasse eingeräumt werden.

§ 11
Stille Vermögenseinlagen 

(1) 1Die Sparkasse ist berechtigt, stille Vermö-
genseinlagen entgegenzunehmen. 2Den stil-
len Gesellschaftern dürfen keine Mitwirkungs- 
befugnisse und keine Ansprüche am Liquida-
tionsvermögen der Sparkasse eingeräumt
werden; § 10 Abs. 2 gilt entsprechend.

(2) Als stille Gesellschafter sind Unternehmen und
Einrichtungen der Sparkassen-Finanzgruppe
Bayern, juristische Personen des öffentlichen
Rechts und Unternehmen, die von diesen be-
herrscht werden, vorrangig zu berücksichtigen.

(3) Der Gesamtbetrag der stillen Vermögensein-
lagen darf 49 v.H. des Kernkapitals der Spar-
kasse nicht übersteigen; hierbei bleiben
Vermögenseinlagen von stillen Gesellschaf-
tern nach Absatz 2 außer Ansatz.

§ 12
Bekanntmachungen 

(1) Als Veröffentlichungsblatt der Sparkasse wer-
den die Amtsblätter des Landkreises Tirschen-
reuth, des Landkreises Neustadt a.d.
Waldnaab und der kreisfreien Stadt Weiden
i.d.OPf. bestimmt.

(2) Satzungen macht die Sparkasse in ihrem Ver-
öffentlichungsblatt (Absatz 1) bekannt.

(3) 1Sonstige Bekanntmachungen werden durch
Aushang in den Geschäftsräumen der Han-
delsniederlassung in der kreisfreien Stadt Wei-
den i.d.OPf., Sparkassenplatz 1, sowie in den
Niederlassungen in der Stadt Neustadt
a.d.Waldnaab, Sparkassenplatz 1, der Stadt
Eschenbach i.d.OPf., Marienplatz 32, der
Stadt Vohenstrauß, Marktplatz 2 und 4, der
Stadt Tirschenreuth, Maximilianplatz 12 und
der Stadt Kemnath, Stadtplatz 1, veröffentlicht.
2Der Aushang darf nicht vor Ablauf von zwei
Wochen abgenommen werden. 3Weiterge-
hende Formvorschriften bleiben unberührt.

§ 13
Übergangs- und Schlussbestimmungen, 

Inkrafttreten 

(1) 1Die Sparkasse ist zum 1. Juli 2026 gemäß
Art. 18 Abs. 3 SpkG Gesamtrechtsnachfolge-
rin der Vereinigte Sparkassen Eschenbach
i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß.
2Zur Abwicklung bestehender Rechtsverhält-
nisse darf die Sparkasse abweichend von § 1
Abs. 1 als Firma auch die bisherigen Bezeich-
nungen „Vereinigte Sparkassen Eschenbach
i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß“
und „Sparkasse Oberpfalz Nord“ führen.

(2) 1Abweichend von § 4 Abs. 1 setzt sich der Ver-
waltungsrat unter Anwendung des Art. 8 Abs.
5 Satz 2 SpkG bis zum Ablauf seiner im Jahr
2032 endenden, Amtszeit aus folgenden 28
Mitgliedern zusammen,

– dem Verbandsvorsitzenden der kommuna-
len Trägerkörperschaft als Vorsitzendem,

– den zehn stellvertretenden Verbandsvorsit-
zenden der kommunalen Trägerkörper-
schaft als stellvertretende Vorsitzende,

– den acht Amtsträgern, die am 30. Juni 2026
bei der Sparkasse Oberpfalz Nord gemäß
Art. 8 Abs. 2 SpkG zu weiteren Mitgliedern
bestellt sind,

– den neun Amtsträgern, die am 30. Juni
2026 bei der Vereinigte Sparkassen
Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Wald-
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naab Vohenstrauß gemäß Art. 8 Abs. 2 
SpkG zu weiteren Mitgliedern bestellt sind. 

 
       2Satz 1 dritter und vierter Spiegelstrich gilt für 

die Ersatzleute der dort genannten Verwal-
tungsratsmitglieder sinngemäß. 3Im Fall des 
Ausscheidens weiterer Verwaltungsratsmit-
glieder nach Satz 1 dritter bis vierter Spiegel-
strich oder ihrer Ersatzleute werden die 
Ersatzleute im regelmäßigen Verfahren er-
setzt; dies erfasst auch eine etwaig erst nach 
dem 1. Juli 2026 erfolgende Nachfolge gemäß 
Art. 8 Abs. 5 Satz 2 SpkG für die am 1. Mai 
2026 beginnende neue Amtszeit. 

 
(3)   1Abweichend von § 5 Abs. 1 besteht der Vor-

stand zunächst aus dem Vorsitzenden und 
drei weiteren Mitgliedern. 2Scheiden Vor-
standsmitglieder aus, so verringert sich die 
Gesamtzahl solange, bis die Gesamtzahl drei 
beträgt. 3Die Veränderung der Zahl der Vor-
standsmitglieder wird im Veröffentlichungsblatt 
der Sparkasse (§ 12 Abs. 1) bekannt gemacht. 

 
(4)   1Die Satzung tritt zum 1. Juli 2026 in Kraft. 

2Zum gleichen Zeitpunkt treten die Satzung 
vom 21. Juli 2005 (Amtsblatt des Landkreises 
Tirschenreuth Nr. 29 vom 23. Juli 2005 und im 
Amtsblatt der Stadt Weiden Nr. 15 vom 16. Au-
gust 2005), zuletzt geändert durch Satzung 
vom 26. Juli 2023 (Amtsblatt des Landkreises 
Tirschenreuth Nr. 33/34 vom 21. August 2023, 
Seite 128 und im Amtsblatt der kreisfreien 
Stadt Weiden i.d.OPf. Nr. 16 vom 16. August 
2023, Seite 6), sowie die Satzung der Verei-
nigte Sparkassen Eschenbach i.d.OPf. Neu-
stadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß vom 14. Juli 
2011 (Amtsblatt des Landkreises Neustadt 
a.d.Waldnaab Nr. 8 vom 24. August 2011), ge-
ändert durch Satzung vom 3. August 2015 
(Amtsblatt des Landkreises Neustadt a.d. 
Waldnaab Nr. 8 vom 7. August 2015), außer 
Kraft. 

 
 
Tirschenreuth, 25. März 2026 
 
Roland Grillmeier 
Landrat 
Verwaltungsratsvorsitzender
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